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Herren Verbandsliga Nord

SU Neckarsulm II : SV Sillenbuch 
Samstag, 02.03.2024, 17:30 Uhr

Rohrer tütet den Sieg für den SV Sillenbuch ein

Auch dank der ungeschlagenen Lühne und Wolf konnte der SV Sillenbuch das Auswärtsspiel bei der
SU Neckarsulm II in der Herren Verbandsliga Nord mit 9:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 15. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Lino
Rohrer den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Werz / Weber beim 3:2
gegen Rohrer / Schweiß, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Aichert / Mohr und Lühne / Wolf, bevor sich die Gastspieler mit 6:
11, 9:11, 11:8, 11:7, 7:11 durchsetzten. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Kappe /
Hagmüller und Samson / Oswald, bevor sich die Gastspieler mit 11:7, 9:11, 11:4, 11:13, 5:11
durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satzerfolg verbuchte am
Nachbartisch Klaus Werz bei seiner Pleite gegen Nils Wolf. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Julius Aichert hatte dann gegen Leon Lühne
bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Alexander Mohr hatte gegen Nils-Arne Samson bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Lino Rohrer war daraufhin wiederum der Gastgeber Kai Kappe, ging er
doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage
im Entscheidungssatz noch abwenden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Niklas Oswald
konnte Christoph Hagmüller den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Das Einzel zwischen Sascha Weber und Siegfried Schweiß endete wiederum mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SU Neckarsulm II und des SV Sillenbuch. Einen Sieg verpasste derweil Klaus
Werz bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Leon Lühne und konnte somit auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Julius Aichert sein Spiel gegen Nils Wolf letztlich mit
11:8, 4:11, 6:11, 11:13. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lino Rohrer war für Alexander Mohr
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Mohr nun bei 12 Siegen und 13 Niederlagen. Der 9:3-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die SU Neckarsulm II am 09.03.2024 gegen den TB Beinstein
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.03.2024 gegen den TSV Oberbrüden mitnehmen.

 Statistik:
 SU Neckarsulm II

Doppel: Werz / Weber 1:0, Aichert / Mohr 0:1, Kappe / Hagmüller 0:1 
Einzel: K. Werz 0:2, J. Aichert 0:2, A. Mohr 0:2, K. Kappe 1:0, C. Hagmüller 0:1, S. Weber 1:0 

 SV Sillenbuch
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Doppel: Lühne / Wolf 1:0, Rohrer / Schweiß 0:1, Samson / Oswald 1:0 
Einzel: L. Lühne 2:0, N. Wolf 2:0, L. Rohrer 1:1, N. Samson 1:0, S. Schweiß 0:1, N. Oswald 1:0


